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Amtliches

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan
für das Haushaltsjahr 2010

I. Gemäß § 81 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) i.d.F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. S 698)
wird die Haushaltssatzung 2010 hiermit bekannt gegeben.

II. Die Gesetzmäßigkeit der nachfolgenden Haushaltssatzung
mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wurde vomLand-
ratsamt Enzkreis -Kommunalamt- mit Erlass vom 21.04.2010
-AZ: 01/902.41- bestätigt.
Genehmigungspflichtige Teile enthält die Satzung nicht.

III. Der Haushaltsplan liegt gem. § 81 Abs. 3 der GemO in der
Zeit vom

Freitag, dem 07.05.2010
bis

Montag, dem 18.05.2010
- jeweils einschließlich-

zur Einsichtnahme durch die Bürger und Abgabepflichtigen auf
dem Rathaus, Zimmer Nr. 3, im Vertretungsfalle Zimmer Nr.
7 auf.

Die Einsichtnehmenden sind während dieser Zeit an die Einhal-
tung der üblichen Sprechstunden nicht gebunden.

Die Einsichtnahme kann während der üblichen Dienststunden
erfolgen. Diese sind wie folgt geregelt:
Montag bis Donnerstag: 07:00 Uhr - 12:00 Uhr

Freitag: 07:00 Uhr - 13:00 Uhr

Montag, Dienstag und Donnerstag: 13:00 Uhr - 16:30 Uhr

Mittwoch: 14:00 Uhr - 18:30 Uhr

Gemeinde Friolzheim Enzkreis
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg i.d.F. v. 24.07.2000 (GesBl.S.581) hat der Gemein-
derat am 15.03.2010 folgende Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2010 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 8.180.000 E
davon
im Verwaltungshaushalt 6.800.000 E
im Vermögenshaushalt 1.380.000 E
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) von 0 E
3. dem Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigungen von 0 E

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf 1.000.000 E

§ 3 Realsteuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
a) für die land- u. forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 275 v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 230 v.H.
2. für die Gewerbesteuer auf 310 v.H.
der Steuermessbeträge.

§ 4 Sonstiges
..............................

Friolzheim, den 15.03.2010
gez.
Seiß
Bürgermeister

Deutsches Rotes Kreuz

Beim Start in die Gartensaison 2010
im Blumenfachgeschäft "Blumenstiel" sorgen die Helfer vor Ort "HvO"
für das leibliche Wohl!

Am 08. Mai 2010 ab 9.00 Uhr
haben die Helfer vor Ort, des DRK-Ortsvereines in der Lehenstraße 2 in Friolzheim
beim Blumengeschäft "Blumenstiel" einen Verpflegungsstand aufgebaut.

Während Sie Ihre Balkon- Beet- und Gemüsepflanzen aussuchen und Balkonkästen
bepflanzen lassen, können Sie sich am DRK-Stand bei gegrillten Würsten und Geträn-
ken stärken.

Mit dem Erlös dieser Aktion und der freundlichen Unterstützung von Frau Kräh von
Blumenstiel kommt der Ortsverein seinem Ziel wieder ein Stück näher.

Das ortsbekannte Einsatzfahrzeug ist in die Jahre gekommen und muss in naher Zu-
kunft ersetzt werden. Mit diesem Fahrzeug fahren die "Helfer vor Ort" zu den Einsätzen
in Friolzheim und Wimsheim, um in Notfällen die Zeit bis der Rettungsdienst eintrifft
mit sofort eingeleiteten Rettungsmaßnahmen zu überbrücken.
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Auswanderung der Elisabetha Barbara
Hermann 1852 nach Nordamerika
Aus der Heimatgeschichte von Herrn Dietrich Küchler

So wird sie wohl auch an Bord
gegangen sein ! Mit Hab und
Gut, was man so eben tragen
konnte. Viel war es nicht und
man kam damals ja auch mit
viel weniger aus. Ein armes
Mädchen aus Friolzheim
träumte sicher von einem
besseren Leben im Land der
unbegrenzten Möglichkeiten.
Alles aufzugeben und in eine

ungewisse Zukunft zu schauen. Ob es sich wohl gelohnt hat ?
Wir wissen es nicht und ich kann nur dokumentieren was noch
im Archiv über sie zu finden war.
Große wirtschaftliche Not war sicher die häufigste Ursache für
die Auswanderungsbewegung Mitte des 19. Jahrhunderts.
Zehn oder noch mehr Kinder pro Familie waren damals die
Regel und mussten versorgt und ernährt werden. Bei der herr-
schenden Massenarmut gab es wortwörtlich den Kampf ums
tägliche Brot. Verlust des Ansehens bei bedürftigen Personen
und wirtschaftliche Schwierigkeiten wegen fehlender Erwerbs-
tätigkeit waren die Hauptgründe zur Emigration.
Natürlich hat man auch von der Möglichkeit Gebrauch gemacht
unliebsame Personen oder Leute, die mit dem Gesetz in Kon-
flikt gekommen waren, abzuschieben. Einiges wird bei Elisabe-
tha Hermann auch zusammen gekommen sein. Sie war das
dritte überlebende Kind des Johannes Hermann, Weber und
Handfröhner, der mit Elisabetha Dihlmann aus Aurich verheira-
tet war, aber schon 1827 mit 35 Jahren verstarb.
Elisabetha bekam schon mit 25 Jahren ein uneheliches Kind,
welches jedoch nur ein Vierteljahr lebte. Damals war so etwas
im Ort eine Schande und Elisabetha zog wohl deswegen, ver-
mutlich 1849 nach Weissach.
Überrascht liest man in einem Gemeinderatsprotokoll vom April
1852, dass man Ihr zur Auswanderung nach Amerika nicht im
Wege stehen will und nach gemeinderäthlichen Beschluss zum
Behuf Ihrer Auswanderung sogar die Kosten übernehmen wolle.
Dieses war nicht einmal außergewöhnlich und sicherlich war
das damalige Armenhaus schon mit hilfebedürftigen armen
Leuten belegt, die nur mit finanzieller und materieller Unterstüt-
zung, seitens der Gemeinde Friolzheim, ihr Leben fristeten. Die
Gemeinderäte haben sicher abgeschätzt welche Lösung wohl
billiger sei und so wurden für die Kostenübernahme der Aus-
wanderung alles gründlichst aufgeschrieben und dokumentiert.
Dieses ist wahrlich ein Glücksfall für die heutigen Recherchen.
Eine einfache Überfahrt im Zwischendeck von Hamburg nach
New York kostete damals ca. 60 bis 100 Gulden. Damit war es
aber nicht abgetan, denn es gab weitere Zusatzkosten, die von
der Gemeinde übernommen wurden, über die man heute nur
schmunzeln kann.
Erst einmal wurde vom Küfer Mathias Klingel aus Wimsheim
ein Reisekoffer für 2 Gulden gezimmert, an den der Schlosser
Vogt aus Friolzheim noch ein Schloss, einschließlich Schlüssel,
und Scharniere, für 30 Kreuzer befestigte.
Zum Auswandern für Elisabetha Hermann gab es an die "Wohllöb-
liche Gemeinde Pflege Friolzheim" eine Rechnung über nachste-
hende Flaschner-Arbeit eines Hamberger Handwerkers:
Einen Nachthafen --- 30. kr., ein Schmalzhafen --- 30. kr., eine
Waschschüssel --- 12. kr., eine Terrin-Schüssel --- 12. kr., und
einen Trinkbecher - 5. kr., zusammen: 1 Gulden, 29. Kreuzer.
Der Schuhmacher Georg Fischer reicht, der Gemeindepflege
eine Rechnung für die Auswandernde ein : Ein Paar Schuh samt
Nägel mit 1. Gulden, 38. Kreuzer.
Auch die Beschaffung der nötigen Reisepapiere schlugen zu
Buche und man kann lesen: Für die Auswandernde Elisabetha
Hermann, ledig. Bezahlt: 1 Pass 30 Gulden,
Inserent Gebühren: 12 Gulden.
Die Ausreisemodalitäten wurden von einer Generalagentur erle-
digt, die aber nur für die Überfahrt ab Mannheim über Le Havre
bis nach New York zuständig war. Für die Reise nach Mann-
heim musste auch noch mal Geld ausgegeben werden und so
steht es im Protokoll vom 8.ten April 1852.

Pumpenkampagne - Klimaschutz im
Heizungskeller Neue Webseite:
www.sparpumpe.de

Das Bundesumweltministerium informiert:

In Deutschland gibt es circa 25 Millionen ineffiziente Umwälz-
pumpen. Sie verschwenden jährlich etwa eine Milliarde Kilo-
wattstunden Strom.

Über das enorme Energiesparpotenzial bei Heizungspumpen in
deutschen Heizungskellern informiert co2online gemeinnützige
GmbH Eigentümer von Ein- und Mehrfamilienhäusern mit der
Pumpenkampagne.
Zentrales Element der vom Bundesumweltministerium (BMU)
geförderten Kampagne ist die neue Website
www.sparpumpe.de.
Mit dem PumpenCheck können Hauseigentümer schnell und
einfach ermitteln, wann sich der vorzeitige Austausch der Pum-
pe für sie persönlich, wirtschaftlich und ökologisch lohnt.
Sanierungswilligen wird Schritt für Schritt gezeigt, wie sie sich
den neuen Zuschuss der KfW Förderbank sichern können.
Hauseigentümer sparen durch den Pumpentausch bei ihren
Stromkosten.

Auf www.sparpumpe.de stehen mit dem "Modernisierungsrat-
geber" und dem "Förderratgeber" interaktive Energiespar-Rat-
geber bereit, die weitere Sanierungs- und Fördermöglichkei-
ten aufzeigen.
Sanierungswillige erhalten zudem alle Detailinformationen zu
dem neuen Zuschuss der KfW Förderbank sowie zu den För-
derprogrammen "Energieeffizient Sanieren" und "Energieeffizi-
ent Bauen".

Ein neues Faltblatt "Heizsystem optimieren" liegt im Foyer des
Rathauses aus.

Verkehrsverbund Pforzheim Enzkreis GmbH
Verkehrsplanung
Verlängerung des Spätkurses der Linie 769
Der Verkehrsverbund Pforzheim - Enzkreis -VPE- teilt mit:
Aufgrund der Autobahnbaustellen im Bereich Friolzheim/Wims-
heim nehmen die Linien 652 und 653 seit 20.04.2010 einen
geänderten Fahrweg.

Insofern gibt es momentan keinen Anschluss um 23.39 h von
Wimsheim Rathaus aus Pforzheim kommend nach Friolzheim.
Um die Spätverbindung um 22.54 h von Pforzheim nach Friolz-
heim zu erhalten, wird ab Freitag, den 07.05.2010 der Kurs der
Linie 769 um 22.54 h ab Pforzheim über Niefern-Öschelbronn,
Wiernsheim und Wurmberg nach Wimsheim fahren, dann bei
Bedarf zusätzlich Friolzheim bedienen, bevor er regulär dann nach
Mönsheim zur Endhaltestelle fährt.

Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss in KW 19 wird durch den Feiertag
am Do. den 13.05.2010
auf Montag den 10.05.2010 um 11.00 Uhr
vorgezogen
Wir bitten freundlich um Beachtung
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Brückentag
Am Freitag den 14.05.2010, bleiben Bürgerbüro und Rat-
haus wegen eines Brückentages geschlossen. Am darauf
folgenden Montag, den 17.05.2010 ist wieder zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet.
Wir bitten um Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim
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Laut gemeinderäthlichen Beschluss Prot. fol. 184. erhält die
Elisabetha Hermann, zum Behuf ihrer Auswanderung aus der
Gemeindekasse zur Bestreitung 1) der Transportkosten von
Durlach nach Mannheim, 2. Gulden. 2.) zur Anschaffung in
Mannheim einer Matraz und Teppich zum Schlafen und Zude-
cken auf dem Schiff 5. Gulden. 3) zur Anschaffung der nötigen
Efeckte, Reisegeld von 2. Gulden, 30. Kreuzer. Zusammen 9.
Gulden, 30 Kreuzer.
Weiter : Jacob Feiler, Weber, begleitete im Auftrag des Gemein-
derats die nach Nordamerika auswandernde Elisabetha Her-
mann, led. bis nach Mannheim, und bringt somit der Gemeinde
Casse in Anrechnung: 3. Gulden.
Das war eventuell eine Kontrollmaßnahme damit die "reichlich"
unterstützte Person auch wirklich in Mannheim abreiste.
An Ausgaben kamen insgesamt 106,42 Gulden einschließlich 10.
Gulden freies Reisegeld, zum Vorzeigen in New York, zusammen.
Zu gleicher Zeit wanderten von Friolzheim auch Einzelpersonen
mit Barvermögen zwischen 400. und 600. Gulden aus.
Damit hatten sie es sicherlich etwas leichter, in der Neuen Welt ,
Fuß zu fassen.
Aus Berichten der Ausgewanderten konnte man entnehmen:
Der ersten Generation drohe der Tod, der zweiten die Not und
erst die dritte ernte Brot.
Dietrich Küchler Friolzheim 2010

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger
findet am

Montag, den 14.06.2010
im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen
in Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit
ebenfalls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch
nehmen zu können.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Elektronische Erfassung der Grundbücher
Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von Fri-
olzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle Grund-
bücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühlacker ins
Notariat gebracht. Dort werden sie von einem erfahrenen
Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm FOLIA
übernommen. Für die Bürger der Gemeinde Friolzheim
bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung, dass sie
Grundbuchauszüge nur beim Notariat in Mühlacker, Re-
ferat V, Tel. 07041-8118950, erhalten. Nach der Erfas-
sung und Einrichtung einer Einsichtstelle bei der Gemein-
de Friolzheim, stehen die Grundbücher den Bürgern der
Gemeinde Friolzheim wieder im Rathaus zur Verfügung.

Fundbüro

gefunden wurde
eine Kinderuhr
Bei Eigentumsanspruch wenden Sie sich bitte an das Bürger-
büro der Gemeinde Friolzheim.
Tel: 07044 / 90 36 -25

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Kochkurs in Knittlingen: Spargel -
der Frühjahrs-Hit
ENZKREIS. Zusammen mit der Volkshochschule Knittlingen
bietet dasLandwirtschaftsamt am Mittwoch, 19. Mai, von 18:30
bis 21:30 Uhr in der Knittlinger Realschule einen Spargel-Koch-
kurs.
Die Kursgebühr beträgt 15 Euro; mitzubringen sind Geschirr-
tuch, Topflappen, Restebehälter, evtl. Schürze und ein Getränk.
Anmeldungen nimmt die vhs Mühlacker unter Tel. 07041 876-
300 oder per E-mail an wwawra@stadt-muehlacker.de unter
Angabe der Kursnummer 137.10 entgegen

Noch Plätze frei: Gaumenfreuden aus
Erdbeere und Rhabarber
ENZKREIS. Am Dienstag, 18. Mai, bieten das Landwirtschafts-
amt und die Volkshochschule Mühlacker von 18:30 bis 21:30
Uhr einen fachpraktischen Lehrgang an, in dem noch einige
wenige Plätze frei sind. Es geht um die heimische Erdbeere,
nach dem Apfel der Deutschen liebste Frucht.
Im Kurs werden zum Beispiel ein kaltes Erdbeer-Kokos-Süpp-
chen, ein Rhabarber-Schmand-Kuchen und ein Salat an Erd-
beer-Balsamicodressing hergestellt. In einem theoretischen
Teil wird auf die ernährungsphysiologische Bedeutung der Erd-
beere hingewiesen. Als Besonderheit wird die Erzeugerin der
Erdbeeren und desRhabarbers, Christel Stahl aus Lomersheim,
anwesend sein, um über Anbau und Sorten zu berichten.
Die Kursgebühr beträgt 12 Euro. Mitzubringen sind ein Ge-
schirrtuch, Topflappen, Restebehälter, evtl. Schürze und ein
Getränk. Anmeldungen nimmt die vhs unter Tel. 07041 876-
300 oder per E-mail an wwawra@stadt-muehlacker.de unter
Angabe der Kurs-Nr. 137.08 entgegen.

"Czech-in for Europe":
Internationales Jugendcamp im August in Tschechien - Nur
10 Plätze für Jugendliche aus dem Enzkreis
ENZKREIS. Theater und Musik, Tanz, Werken und Video - beim
Internationalen Jugendcamp im tschechischen Litomys̆stehen
Kreativität und Spaß im Vordergrund. Die Jugendbegegnung
mit 70 Teilnehmern aus acht europäischen Ländern findet vom
1. bis 16. August statt; nur 10 Plätze sind für junge Leute aus
der Region reserviert. Wer sich für einen davon interessiert, ist
zu einem Infoabend am 20. Mai im Landratsamt eingeladen.
Auf dem Programm stehen während der zwei Wochen neben
den regelmäßigen Workshops ein Tagesausflug nach Kutná Hora
(Weltkulturerbe), ein tschechischer Sprach- und Kochkurs sowie
Sportaktivitäten.Außerdem erhalten die Teilnehmer Informationen
zu europäischen Förderprogrammen und Impulse für eigene Pro-
jekte. "Vor allemaber erprobendie Jugendlichendas Zusammen-
leben im vereinten Europa - deshalb haben wir es ’Czech-in for
Europe’ genannt", erläutert Jürgen Hörstmann vom Landratsamt,
der zusammen mit Hagen Klee, dem Vorsitzenden des Kreisju-
gendrings, Hauptorganisator der Begegnung ist.
Die Teilnahme kostet 270 Euro, hinzu kommen 220 Euro Fahrt-
kosten. "Falls wir die beantragten europäischen Fördergelder
bekommen, reduzieren sich die Fahrtkosten um 150 Euro", sagt
Hörstmann; über den Antrag werde jedoch erst im Juni ent-
schieden. Wer sich für die Teilnahme interessiert, kann sich
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tigt sich eine internationalen Konferenz vom 17. bis 19. Mai im
Landratsamt. Schwerpunkte liegen auf den Bereichen "ehren-
amtliches Engagement" und "Gestaltung der Arbeitswelt".
Teilnehmen können Akteure aus Unternehmen, Verwaltung und
Politik, aus dem Bereich des Bürgerengagements sowie Men-
schen, die sich generell für die Themen interessieren. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, Konferenzsprache ist englisch.
Am Montagnachmittag und Mittwochvormittag geht es um das
Ehrenamt, unter anderem mit einem Vortrag von Professorin
Sigrid Kallfaß aus Weingarten und einer Präsentation verschie-
dener Initiativen aus der Region. Der Dienstag steht im Zeichen
der Arbeitswelt: In Arbeitsgruppen beschäftigen sich die Teil-
nehmenden aus Deutschland, Schweden, Italien und Frank-
reich unter anderem mit Arbeitszeitmodellen der Zukunft, mit
der Arbeit in der Produktion bis 67 oder mit medizinischen Ge-
sichtspunkten. Beteiligt sind Experten von der Uni Heidelberg,
der FirmaDaimler und dem Berufsförderungswerk Bad Wildbad
sowie der Maulbronner Arzt Dr. Till Neugebauer.
Eine Anmeldung ist auch für einzelne Tage möglich. Das aus-
führliche Programm steht auf www.enzkreis.de > Partnerregio-
nen als Download bereit. Es kann außerdem im Landratsamt
bestellt werden unter Tel. 07231 308-9379 oder per E-Mail an
Juergen.Hoerstmann@enzkreis.de. Dort kann man sich auch
direkt zur Teilnahme anmelden.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere Informationen auf
www.enzkreis.de.

Andere Ämter

Einheitlicher Ansprechpartner
für in- und ausländische Dienstleister
vor allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse
Herr Gerhard Fauth
Landratsamt Enzkreis
Zähringerallee 3
75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim

Sehr geehrte Damen und Herren,
seit April 2008 ist unser Pflegeheim in Friolzheim eröffnet. Unser
Haus bietet 39 Einzelzimmer, 3 Komfortzimmer und 4 Doppel-
zimmer an.

am Donnerstag, 20. Mai, um 18 Uhr im Landratsamt über die
Voraussetzungen und sonstigen Bedingungen informieren.
Alles weitere, darunter Fotos, Videoclips und Berichte ehemali-
ger Teilnehmer sowie das aktuelle Anmeldeformular finden sich
auf www.interyouca.com. Wer es vor dem 20. Mai ganz genau
wissen möchte, erreicht Jürgen Hörstmann unter 07231 308-
9379 oder per E-Mail an Juergen.Hoerstmann@enzkreis.de.

Richtige Unkrautbekämpfung im Hausgarten
ENZKREIS. Unkraut sprießt jetzt wieder an vielen unerwünsch-
ten Stellen im Garten, auf Wegen und Parkplätzen, zwischen
Pflastersteinen oder im Kiesbeet über der Drainage ums Haus.
Gerne entledigt man sich dieser als "Störung" empfundenen
Unkräuter durch Abspritzen.
Um Gefahren für Menschen, Tiere und Umwelt zu vermeiden,
unterliegt der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln strengen Vor-
schriften. Im Haus- und Kleingarten sind nur Pflanzenschutz-
mittel mit der Angabe "Anwendung im Haus- und Kleingarten-
bereich zulässig" erlaubt. Diese Kleinpackungen enthalten Do-
sierhilfen, da nur eine sehr geringe Dosierung notwendig ist.
Die Angaben auf den Packungsbeilagen müssen unbedingt ein-
gehalten werden, um Fehlanwendungen zu vermeiden!
Im vergangenen Jahr ist die Anwendung von "Roundup" in die
Diskussion gekommen. In Gewässerproben aus Abläufen von
Kläranlagen wurden sowohl der Roundup-Wirkstoff Glyphosat
als auch Abbauprodukte dieses Wirkstoffs festgestellt. Pflan-
zenschutzmittel dürfen aber auf keinen Fall (direkt oder indirekt
über Abschwemmung von Pflastersteinen in die Kanalisation)
in Gewässer kommen, weil beispielsweise Glyphosat dort nicht
abgebaut wird.
Alle gepflasterten, geteerten oder gekiesten Flächen mit An-
schluss an Entwässerungssysteme (Gullideckel, Drainagen) wie
Abstellplätze, Fahrbahnen oder Gehwege dürfen daher grund-
sätzlich nicht mit Pflanzenschutzmittel behandelt werden. Wer
dagegen verstößt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit ei-
ner Geldbuße geahndet werden kann.
Das Landwirtschaftsamt beim Landratsamt Enzkreis empfiehlt
daher, auf Pflanzenschutzmittel ums Haus herum und im Gar-
ten zu verzichten, um Gefahren für Natur und Umwelt zu ver-
meiden. Weitere Fragen zum Thema beantwortet Walter Ap-
penzeller unter Telefon 07231 308-1825 oder per E-Mail an
walter.appenzeller@enzkreis.de.

Am 9. Mai: "... den Enzkreis genießen" bei
einer Dolinentour und im Solarpark
Straubenhardt
ENZKREIS. Am Sonntag, 9. Mai, steht eine interessante Wan-
derung von Niefern nach Enzberg auf dem Programm von
"...den Enzkreis genießen!" Außerdem öffnet der Solarpark in
Straubenhardt seine Türen.
Natur- und Landschaftsführer Ulrich Gommel vom Schwäbi-
schen Albverein führt die Wanderung vom Nieferner Bahnhof
(Treffpunkt: 13:10 Uhr) durch den Latten- und den Klammwald
oberhalb des Enztals. Zu entdecken gibt es dort das sagenum-
wobene "Rainloch", eine alte Doline. Ende der Tour ist Enzberg,
wo noch eine gemeinsame Einkehr geplant ist. Die Teilnahme
ist kostenfrei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Informationen
gibt es bei Ulrich Gommel unter Tel. 07041 864615 oder per
E-Mail an familie.gommel@t-online.de.
Um 14 Uhr zeigen Verantwortliche von Solarpark und Solariniti-
ative Straubenhardt den 1,6 Hektar großen Solarpark Feldren-
nach (an der Kreisstraße nach Ittersbach). Verschiedene regio-
nale Firmen informieren außerdem über erneuerbare Energien,
Gebäudesanierung und Finanzierungsmöglichkeiten. Auch hier
ist eine Anmeldung nicht erforderlich. Informationen gibt Angela
Gewiese von der Solariniative unter Tel. 07082 4131330, E-Mail
SF.Solarpark@t-online.de.

Internationale Konferenz im Mai im
Landratsamt - "Wer aktiv ist, lebt länger"
ENZKREIS. Mit der Frage, wie die Generation der Menschen
über 60 gut, gesund und selbstbestimmt leben kann, beschäf-
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Wir sind einer der ältesten und
erfahrensten Altenhilfeträger
in Württemberg und Mitglied
im diakonischen Werk.
Unsere Leistungen im kurzen
Überblick:
- Dauerpflege
- Kurzzeitpflege
- Tagespflege
- besondere Beschäftigung für
demenzerkrankte Menschen

Unsere Schwerpunkte:
- Rehabilitation insbesondere durch Kraft - und Balancetraining
- Akupunktur und Homöopathie
- Palliativ in Kooperation Hospiz Leonberg
- Gedächtnistraining
- Entspannungsübungen durch autogenes Training
Haben Sie Fragen? Wir beraten und informieren Sie in einem
persönlichen Gespräch über unsere Angebote.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Gerne schicken wir
Ihnen auch Informationsmaterial zu.
Verwaltung:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr unter
07044/91585-40
Herr Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung 07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr
Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17
71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
Stellvertretung: Gabi Herold
Tel. 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de
Schleinitz@seah.de
Wir freuen uns, dass wir ab sofort, unser Betreuungsangebot
verbessern konnten.
Seit der letzten Pflegereform haben wir die Möglichkeit, zusätz-
liche Leistungen für die Betreuung unser an Demenz erkrank-
ten Bewohner und Bewohnerinnen zu beantragen. Somit war
es uns möglich, zusätzlich ausgebildetes Personal einzustellen.
Das Programm ist speziell auf die Bedürfnisse unserer an
Demenz erkrankten Bewohner und Bewohnerinnen aus-
gerichtet:

- Gedächtnisübungen
- Entspannungsübungen
- Sing- und Liederkreis
- Backen und Kochen
- 10-Minuten Aktivierung
Noch erwähnt, sei hier die spezielle Unterstützung unser Be-
wohner und Bewohnerinnen, die nicht mehr an Gruppenaktivi-
täten teilnehmen können.
Hier bieten unsere Alltagbegleiter sowie unser Pflegepersonal
das pflegerische Konzept der "Basalen Stimulation" an. Dieses
richtet sich im besonderen Maße an Menschen, die aus ihrer
Krankheit heraus nicht mehr selbständig Kontakt zu ihrer Um-
welt aufnehmen können.
Bei Fragen stehen wir ihnen gerne zur Verfügung.

Wir suchen jemanden mit einem grünem Daumen !
Wer möchte sich auf ehrenamtlicher Basis unseres Gar-
tens etwas annehmen (Fahrtkosten werden erstattet)?
Wer Interesse hat, bitte bei Herrn Schleinitz unter 91585-
30 melden.

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.
Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.
Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell übertragbare
Krankheiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten: Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr (bis 19:30 Uhr
nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Enzkreis-Kliniken

Informationsveranstaltung der Medizinischen Klinik im
Krankenhaus Mühlacker
Zu unserer Informationsveranstaltung "Schlaganfall, Präventi-
on und Rehabilitation" laden wir Sie aus Anlass des Tags ge-
gen den Schlaganfall am 12. Mai 2010 herzlich ein.
Wir stellen Ihnen die Risiken vor, die zu einem Schlaganfall
führen können und stellen Ihnen unterschiedliche Rehabilitati-
onsmaßnahmen vor.
Josef Tenzer (Medizinische Klinik), Christian End (Physiothera-
peut) und Joachim Herzog (Leiter Schlaganfallselbsthilfegrup-
pe) werden in einfacher Form einen Beitrag zum besseren Ver-
ständnis dieser Erkrankung machen.
Im Anschluss ist reichlich Zeit zur Beantwortung Ihrer Fragen.
Beginn der Veranstaltung ist um 19 Uhr im Forum der Enzkreis-
Kliniken, Krankenhaus Mühlacker. Der Eintritt ist frei

Tagesmütter Enztal e.V.

Tagesmütter Enztal e. V., Bahnhofstr. 96, 75417 Mühlacker
Tel.: 07041/8184711, mail: info@tagesmuetter-enztal.de,
www.tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.
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Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz
beim staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und Donnerstagvor-
mittag

Haus der Diakonie

Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.
● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie Agnes-Miegel-Straße 5 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzu-
mutbaren Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsi-
cherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen beiBedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.

- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 308970 entgegenge-
nommen
Mission possible? - allein mit Kindern
Veranstaltung für Alleinerziehende und ihre Kinder!
ENZKREIS. Zeitmangel, Organisation des Haushalts, Erzie-
hungs- und Beziehungsstress, überleben und nicht untergehen:
die Aufgabe von alleinerziehenden Eltern.
Wir möchten für eine Unterbrechung sorgen, miteinander ins
Gespräch kommen und mit den Kindern Spaß haben. Im Ho-
henwart Forum werden wir zwei Tage gut versorgt und können
es uns gut gehen lassen. Für die Kinderbetreuung (Kinder bis
12 Jahre) ist gesorgt.
Geleitet wird die Veranstaltung von den Diplompsychologen
der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Silke
Kaiser-Malolepszy und Ulrich Hähner. Die Gruppe trifft sich am
Freitag, den 02. Juli um 14.00 Uhr im Hohenwart Forum in
Pforzheim, Schönbornstr. 25. Die Veranstaltung endet am
Samstag, den 03. Juli 2010 um 17.00 Uhr.
Die Teilnahmegebühr beträgt 20,00 E für Erwachsene und
10,00 E für Kinder. Kinder unter vier Jahren sind kostenfrei.
Die Preise schließen eine Übernachtung und Vollverpflegung
an beiden Tagen ein.
Anmeldungen bitte telefonisch (07231/30870) oder per Mail
(beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de). Dort sind bei Bedarf
auch noch nähere Informationen erhältlich. Anmeldeschluss ist
der 27. Mai 2010

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V.,
Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim

Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
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Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir an:
● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag 08.05.2010
Central - Apotheke Westliche 32 (beim Leopoldplatz),
Pforzheim
Tel. (07231)106064, Fax 313657
Sonntag 09.05.2010
Nordstadt - Apotheke, Ebersteinstraße 39
(Ecke Hohenzollernstraße), Pforzheim
Tel.(07231) 33462, Fax 7814220

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814
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Mängelscheck

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

An das
Bürgermeisteramt Friolzheim
Rathausstr. 7
71292 Friolzheim

Name: .........................................................................................

Anschrift:.....................................................................................

Telefonnummer:..........................................................................

Mängelscheck

Art der Störung/Kritik: ................................................................

....................................................................................................

Verbesserungsvorschlag/Anregung: ..........................................

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................
Datum Unterschrift

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

Wir laden Sie ein zum SPANFERKELESSEN mit
Floriansdreikampf bei der
FREIWILLIGEN FEUERWEHR FRIOLZHEIM
am Pfingstsonntag, 23.05.2010 ab 10.00 Uhr
Mit Live-Musik im großen Festzelt beim Feuerwehrgerätehaus,
es unterhält Sie Mr. Music.

Ab 11.00 Uhr Spanferkel knusprig gebacken mit frischem
Brot inkl. 1 Fass Bier (5 Liter)
Ein Event für Gruppen, Vereine, Familien ab 10 Personen das
Sie nicht verpassen sollten. Wir würden uns über Ihre
Anmeldung freuen !!!
Essenszeiten für Spanferkel 11.30 - 13.00 Uhr , und
17.00 - 19.00 Uhr

Spanferkel nur auf Bestellung möglich !!!

Bestellung und weitere Infos an:
Ralph Benzinger, Kommandant Tel. 07044-41253 ,

JUGENDFEUERWEHR
Am Samstag ist Übung für die Jugendfeuerwehr.
Beginn 16.00 - 18.00 Uhr.

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Frau Anna Freymann, Lindenstr. 4, feiert am 09.05.2010
ihren 85. Geburtstag.
Wir gratulieren der Jubilarin recht herzlich und wünschen ihr im
neuen Lebensjahr alles Gute

Standesamtliche Nachrichten

Veröffentlichung von Ehe- und Altersjubilaren
Nach § 34 Abs. 2 und 4 des Meldegesetzes darf die Meldebe-
hörde Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag und Art
des Jubiläums von Ehe- und Altersjubilaren veröffentlichen und
an die Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung
übermitteln. Die Veröffentlichung und Übermittlung an Presse
und Rundfunk dürfen nicht erfolgen, soweit eine Auskunfts-
sperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass die Veröffent-
lichung unterbleibt.
Folgende Jubilare werden veröffentlicht:
Geburtstage:
Geburtstage ab 70 und jeder folgende Geburtstag
Ehejubiläen:
Ab goldener Hochzeit

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren

An das
Bürgermeisteramt
Rathausstr. 7
71292 Friolzheim

Ich wünsche, dass folgende Jubiläen

❑ von mir ❑ meiner Gattin/meinem Gatten
nicht veröffentlicht werden (Zutreffendes bitte ankreuzen)

❑ alle Geburtstage ❑ folgende Geburtstage:

❑ alle Ehejubiläen ❑ folgende Ehejubiläen:

Absender:

....................................................................................................
Name, Vorname, ggf. Name, Vorname der Gattin/des Gatten

....................................................................................................
Geburtstag, ggf. Name, Vorname der Gattin/des Gatten

....................................................................................................

Tag der Eheschließung:..............................................................

Straße, Hausnr.:..........................................................................

Unterschrift: ................................................................................

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Geburten

22. April 2010 in Leonberg
Nil Güzel Tochter von Türkgün und Sema Güzel,
beide wohnhaft in Pforzheimer Str.52


